
 

 

Wir machen das, was uns derzeit berührt 

und bewegt, füreinander sichtbar. 

Jeder, der möchte, teilt ein persönliches 

Foto mit der Gemeinde.  
 

Dieses Foto zeigt eine Momentaufnahme aus der 

eigenen Pandemieerfahrung, die andere einlädt… 

… sich daran zu erfreuen, 

… mit dem anderen mitzufühlen, 

… sich selbst darin wiederzufinden, 

… ins Nachdenken zu kommen, 

… sich dem darin zum Ausdruck kommenden   

    Anliegen mit einem stillen Gebet anzuschließen.  
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„Wir spielen Sternsinger-Gottesdienst“.  

Entstanden im aktuellen Lockdown,  

Januar 2021. 

Unter mariamagdalenafeiert@bistum-mainz.de werden die 

Bilder digital entgegengenommen und dann gedruckt.  

Gemeinsam mit dem Seelsorgeteam gestalte ich aus der 

wachsenden Sammlung eine kommentierte Fotowand1. 
 

Es wäre schön, wenn die Teilnehmenden neben ihren Namen eventuell einen 

Titel und gerne auch einen kurzen Kommentar zur Entstehung des Bildes 

angeben würden. Diese Angaben sind freiwillig.  

Die Bilder sind bewusst nicht zur Veröffentlichung im Internet gedacht.  

 

Auch wenn wir uns nicht wie gewohnt versammeln können,  

so dürfen wir uns doch auf diese Weise zeigen, dass wir  

aneinander denken, unsere Ängste und Sorgen, aber auch  

unsere Zuversicht miteinander sichtbar teilen, und uns  

damit gegenseitig Freude, Mitgefühl und Hoffnung schenken. 
 

Alle Interessierten sind eingeladen, sich die Bilder ab Mitte der Fastenzeit in den Gotteshäusern in 

Hahnheim, Köngernheim und Undenheim zu den üblichen Kirchenöffnungszeiten anzuschauen.  

Wer möchte darf gern einen Gruß oder ein Gebet dazu hinterlassen, was wiederum von den anderen 

gelesen werden kann. Wenn die Zeit dafür gekommen ist, können wir uns an den Früchten dieses 

Austauschs im Rahmen einer kleinen Gemeindeausstellung gemeinsam erfreuen.  
 

Ich fände es sehr schön, wenn viele bei diesem kreativen Austausch mitmachen 

würden! Bitte beachten Sie bei Interesse die zweite Seite. 

In der Hoffnung auf ein baldiges Wiedersehen verbleibe ich mit herzlichen Grüßen 

und den besten Wünschen für eure und Ihre Gesundheit! 
 

Mirjam Elisabeth Heider, Undenheim 
 

 
1 Die Teilnehmenden geben mit der Übertragung ihres Bildes ihre Zustimmung, dass das Bild (sowie Name, 

ggfs. Bildtitel u. Kommentar) in gedruckter Form in den Kirchen ausgehängt und damit der Öffentlichkeit  

zugänglich gemacht werden kann. Die Fotos werden in dreifacher Ausfertigung gedruckt und präsentiert. 

 

„Hoffnung“.  

Entstanden im  

ersten Lockdown,  

Frühjahr 2020. 
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Impulse könnten z.B. folgende Gegensatzbegriffe sein: 

• Passion und Auferstehung  

• Distanz und Nähe  

• Verzicht und Lebensfülle  

• Tod/ Dunkelheit/ Winter und Leben/ Licht/ Frühling 

• Unzufriedenheit und Erfüllung 

… oder einfach: Wo fühle ich Widersprüchliches in mir?  

 

 

 

 

 

 

 

Bitte senden Sie Ihr Foto im Anhang als JPEG, gerne in hoher Auflösung, 

ein. Falls Sie bei der Umsetzung technische Hilfe benötigen sollten  

melden Sie sich bitte, wir helfen Ihnen weiter. 

 

Ergänzen Sie, neben der Angabe Ihres vollen Namens, Ihren  

Kreativbeitrag mit ein paar Textinformationen  

(jeder nur so viel er möchte, alle Angaben sind freiwillig): 

• Bildtitel 

• Entstehungsort/ Zeit 

• Kommentar 

 

 

Gerne dürfen Sie auch interessierte Menschen, die nicht zu unserer 

Pfarrei gehören, einladen, sich an unserem Gemeinschaftsprojekt zu 

beteiligen.  

 

Das Seelsorgeteam und ich freuen uns auf Ihre kreativen Ideen! 

Herzliche Grüße, Mirjam E. Heider (Undenheim am 17. Februar 2020) 
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